
Gemeinnütziges.

Dezember.
Nun hüll in stille Wlnt,treuer

Die Erde fich mit Ihre Luft,
Und uiwflt zu Schutz r Frost ud Schauer
Die müden Kinder an die Vrvst.
Auf ihre schlummernden Bestalien.
Daß fie kein eis'ge. Hauch mehr schreck.
Und um deu Lenz fie zu erhalten.
Hat Gott In ame Kleid gedeckt.

Da liegen fie ln süßen Träumen
Am Herze ihre Mutier still,
BIfle elu Ruf zu neue Keimen,

Zu schöa'rem Loose wecken will.

Ein selige Erinnern fließet
Vo ihrem Glanz an jede Ort,
Und üder ihren Brüsten sprießet

Ein Hauch von ihrem Leben fort.
Eiii Wink sür Eltern.

Den Kindern Ohrfeigen gebe, dient
dazu, dle Empfindsamkeit der Gehör-
ven zu schwächen, selbst wenn der

Trommelhaut keinen writeren Schaden

thun sollte. Schreiber diese kannte in
tlrtnes bedauernswerlde Wrsrn, ein
junge Ding, welches an inen, Ohrlri-
den starb. Das Klnd halte von selnrr
Klndhrit an das Ohrenlaufen gehabt.
Natürlich war sein Gehör schwach und
die war dir Fvlge von Ohrfeigen, Ivel-

cht ihm sein Valer für Unaufmrrksamtrit
gab. Ts ist mehr als wahrscheinlich,

daß dieses öflett Ohrseigen viel mit tem
Tode des Klndr zu thun halte, da da

Organ bereit krank war. Und dir

stärkt uns zum zweiten Punkt, Kinder

sollten nie fürUnausmerksamkelt bestraft
wrrttu, man sei denn sicher, daß sie nicht
raub sind. Dir ist leicht rmlttelt in-
dem man sie tr.tgr Aart abstellt und
nun versucht, ob sie da verstehen kön-

nt. Wa man in einem leisen Tone zu
ihnen spricht.

Man soUle daher drei Ding bet der
Erziehung drr Kinder fiel im Auge br-
halten.

1. Daß lelchle Anfälle von Taubheit,
die vft nur kurze Zelt taurrn, srhr ge-
wöhntlih bei Kindern sind, besonders
während oder nach Erkältungen.

2 Daß solche leichte und vorüberge-
heule Anfälle von Taubheit leicht elu

Klnd an, Vernehmen trS Gesagten ver
hindern, sobald es nicht erwartet, daß
man zu ihm spricht, während eS dennoch
Alles hör, wenn es weiß, daß man es
anredet.

3. Daß S eine Art Taubhiit gibt,
bel welcher elne Person gut genug hört,
sobald dle Aufmerksamkeit nicht durch
den Sprecher angeregt ist.

Seid daher vorsichtig mit dem Aus-
theilen von Ohrfeigen, ja besser ohrfeigt
eure Kinder nie. Es gibt ja eine ganze
Reihe anderer Strafen, welche dieselben
erzieherischen Wirkungen hervorbringen
und dem Kinde dabei keinen Schaden
thun.

Wann und wir ma baden soll.
Soll das Baten von wohlthätiger

Einwirkung auf de mcnschlichen Orga-
nismus sein, so muß ma dabei gewisse
Vorsichtsmaßregeln beobachten. Wir
stellen deshalb zn Nutz und Frommen
der Leser die wichtigsten VerhaliungS-
Vorschriften belm Baden zusammen:

1. Wa die Zell des Badens betrifft,
so tst im Allgemeinen dle frühe Morgen-
stunte sofort nach dem Aufstehen die pas.
sendste; man bade so wenig kurz vor dem

Essen wie kurz nach dem Essen, sondern
lasse einen Zwischenraum von zwei oder
wehr Stunden eintreten.

5. Man nehme niemals ein Bad
wenn der Körptr erschöpft oder durch
Anstrengungen sehr ermüdet ist. dagegen
tst mäßige Bewegung oder ein kräftiges
grotiiren und Bürsten der Haut vor dem
Bade zuträglich.

3. Ma mache Gesicht und Kopf beim
Beginn jedes Bades gründlich ?aß.
Dir geschieht zur Verhütung von Blut-
andrang nach dem Kopfe.

4. Alle allgemeinen Bäder müssen
rasch und lebhaft genommen werden;
man hanttre tüchtig herum und reibe
die verschiedenen Köiperparilen. nament-
Itch die Brust und den Unterleib, sowohl
während de Badens wie noch tem Bade.

ü. Für et Bad. inschlleßltch des Ab-
reiben und Umkleiden verbrauche man
nlcht mehr als eine Viertelstunde Zeit.

6. Um den Köiper nach dem Bade zu
trocknen, ist das grelgnetste Material ein
Laken oder Mantel von Leinen oder auch
Baumwolle, welcher ten ganzen Körper
einhüllt; aus solche Weise wlrd dle Ei-
genwärme zurückgehe und Erkällun
gen vorgebeugt. Nachdem der Körper
vollständig trocken, srottlre man ihn mit
dem ?Türkischen Hanttvche" oder einer
welchrn Haulbürste.

7. Nach Bteullguvg deSßade mache
man sich sofort mäßige köiperliche Bewe-
gung. wer hierzu r.lcht tm Stande st,
leg st zu Bett und schlafe womöglich
einige Stunden lang.

tz. Nicht alle Personen vertragen da
kalte Bad?Dytpeptiker und Blutarme,
magere und neivvse Leute müssen mit
alle Bädein sehr vorsichtig sein; in
der Regel bekommen solchen die warmen

Bäder besser.

Der Humorist.
Epuchte aufi Vrhti.

Mist Printer I?Do Howe bet un
am Racktberg, an sellem Kreuzweg bei
Sattler Schap, ziemlich nächst au sellem
Platz, w die Hase un Füch de Ekerleg
noch net gelernt hea, un u seller Mann
wohnt, wu so en großer Stlemkessel for
,n Schmohkpeif tm Maul rum trägt,
dort an sesem Platz hol' en rauschend
Fraltck gewe, un ich wunner wie e er-
bet Hergange t. Ich glahb daß der
Eharly Trllermertschent, der Nrl Sttll-

sttzer, der Jäck Sprtnguf, der George
Spieinochmeh, drr Sties Stockmacher un
der Pit Satllerhan, die Liddy Guckus,
die Eäß Slrumpbennel, die Sarah
Bvwpser, die Betzie Frallickmitmacher
un ihre Dochte, e Pärty us-, mit un
ausgemacht hen. Ich glahb s war am
Mittwoch Owrt, wu die Pärty vum vwr
gemenschenle Platz abgestärt i in en
großer Mistwagr, die Stroß nus bis
noch der HarriSburgrr Streß im Hen
St'.wivelmacher sei Wald. En dehl vun
den Kerl war so luftig, daß sie net
recht gcwiißt hen, ob fle uf den Häad
oder güß lahse solle. Dann ts de

tanze angange. Der George war der
Spltlmann. Ihr hält emol den Jäck
Springus mit der Eäß Siruwpbrnnel
wolle sehn solle l meincrs-ch wann e
net vor lauter Lache zum Heule war.
Ich glahb r war Ehnrr derbei, sein
Name will ich net menschenr, drr hol en
Weibsmensch ssstk-tegt un rum grzrrrt.
un wie er wohl recht sehne Hot könne,
merkt er, raß es em annerr Mann sei
grah war; awer mer ders's ihm net
verdenke, denn ich glahb er war zu voll
vun Lieb vor der kknnerschied zu wisse.
Dernoh glahb ich hen fle ziemlich gut
ufgekoit un hen fich dann uf der Hehm-
wrg gemach. Die Betzie Hot durch de
uskolte ihr Unnerrock arg verrisse, dir
Säräh Hot ihr Stusfings verlöre un dle
Lidty ihr Strümp schlimm verschmiert
mit Kuhdreck; die Eäß war sehf un
saund. Nau wunner ich wie alle am
nächst Marge gefühlt hen.

Wann's Epper ausfinne will, werde
Stück in der ?Staatszeitung" Hot drucke
Icsst, den schickt just zum alle

Wunnerfitz.

Fixe Ideen.
Fixe Irren de Mannes. Er hak sich

überarbeitet. Seine Natur erfordert
Reizmittel. Wenn r gerade sitzt ein
Capital hätte, wäre er elu gemachler

Mann.?Grate für die Beruhigung der
Nerven glebt e nicht Bessere al Rau-
chen.?Schon dergtlstigen Nahrung hal-
ber muß er regrlmäßig tn'S Bicrbaus. ?

Wenn er dle Slaatezügel in der Hand
halte, gäbe es nicht die Hülst der Stcu-
ern.?Arznel ist Unsinn ?Was der Pre-
diger predigt, weiß er und würde ent-
schieden besser und kürzer sagen.

Fixe Ideen der Frau. Sie hat rein
ggr nichts anzuziehen.?Was billig ist,
muß man kaufen. ?Da Dienstmädchen
hat unbedingt einen Schatz, der mltessen
hilft.?Da Wtrthschaftsgeld ist viel zu
wenig.?Sie kommt niemals aus und
muß stel zu Hause bleiben.?Daß ihre

beste Freundin noch lange nicht ten Ge-
schmack hat, wie sie selbst.?Daß sie von
nächsten Montag an bessere Disposition
in der Wirthschaft treffen wird.

Gute Entschnldiguiisi.
Als in Münchener Wlrih auf der

Kellertreppe gerade t dem Augenblicke

von-seiner Frau erwischt wurde, als er
dem hübschen Kellermatchen einen Kuß
gab und die Frau darüber in Wuth ge>
rieth, sprach der Wirth:

?Dorle, da verstehst Du nicht, da
ist blos in Wirtbokntffi ich habe nur
mal schmecken wolle, ob das Mädchen
nicht genascht hat l"

Ein Harthöriger.
Bittsteller: Da ich eben in den

heiligen Stand der Che getreten bin,
erlaube ich mir, Herr Regierungsrath,
Sie zu bitten, meln ergebenes Gesuch
bei dem Ministerium um Ausbesserung
meiuea Gehaltes

Regierungsralh: Ah
Wie Was?

Bittsteller: Da ich eben iu den
hriligen Stand der Ehe getreten

Regierungsralh: Ah so?in
was sind Sie getreten?

?Doktor", sagte in nervöser Pati-
ent, ?ich Halle in der letzten Nacht höchst
unangenehm Träume. Ich träumte,
mein Großvater stehe neben meinem
Belle und trohle mlr stundenlang mlt

einem gewichtigen spanischen Rohre."
?Was tranken Sie eh- Sie zu Bctte

gingen."
?L> nichts als eine halbe Flasche Ma-

deira, Herr Doktor."

S. Für die eben angeführten Person.'
ist die Abendzeit vor dem Zubettgehen
die geeignetste Zeit zum Baden ; sie soll-
ten nicht täglich, sondern blos z-ret ober
drei Mal in der Woche baden, außer
nach der Vorschrift eines rationellen
Arzte.

10. Da Badezimmer sei möglichst
sonnig und wohlgelüftet mit einer Tem-
peratur von nicht weniger wie 00 Grad
Fahrenheit.

Wer kein Badezimmer oder keine
Wanne besitzt, der thue das Nächstbeste,
da heiß, schaffe sich eine flache Bade-

schüssel au Blech an, wie man sie sehr
praktisch eingerichtet (für S 5 oder §6)
überall kauft und nehme anstatt de
Bade eine tägliche Abwaschung des
ganzen Körper mit Schwamm und
Handtuch vor.

Die Leber-Krankheit, gewöhnlich
Dyspepsie geheißen, ist in den Ver.
Staaten vielfach vorherrschend, und die
Aerzte kennen in der Regel kein andere
Heilmittel als Quecksilber, welche auch
nur ine temporäre Wirkung hat und
dem Körper mehr schadet al die Krank-
heit. Al ein einfache und sicheres
Heilmittel werden von einem eminenten
deutschen Arzt Rheinwein und Früchte,
hauptsächlich Tomatoes und Traube
empfohlen. Man lebe regelmäßig, trtn-
ke keinen Kaffee oder The, sondern statt
dessen Morgen, Mittag und Abend
ein Gla Rheinwein, oder Rheinwein
und Wasser und esse so viele Trauben
und TomatoeS, al man eben mag. In
14 lagen rst die Krankheit vollständig
gehoben und kehrt auch selten wieder,!
oder läßt sich leicht mit temselben Mit-i
tel ruriren. I

?Nun, wenn Sie die andere Hälfte
auch noch getrunken hätten, so hälten
Sie ohne Zweifel auch lhre selige Groß-
mutter an dem Belle stehend erblickt, die
Ihnen mit dem Besenstiel gedroht haben
würde."

Ausgleichung.
Ret sende: Schaffner! Ich

möchte gerne 11. Tlassr fahre, habe aber
nur ein Btllet 111. Classe gelöst, können
Sie mir ein andere verschaffen? '

Schaffner- ?Steigen Sie ruhig
ein, ich werte ihnen noch et Hunbebillet
besorgen, da Ist g'rabe die Differenz
zwischen der 111. und 11. Classe.

Prophiloxi.
..Warum schlagen Sie denn da Kind

so?"
?Wegen dem Haserlzerbrechen."
?Wle ich sehe ist aber dasselbe noch

ganz."
?Ja wenn' einmal zerbrochen Ist

dann hilft' Schlagen nicht mehr!"

Bauernanflcht.
(Zwei Bauern im Hoflheater beim

Gastspiel ine berühmten Tenoristen.)
Htesel: ?Du, so ein länger mußdoch für einen Abend wenigsten seine

zwei Guldeu kriegen l"
Na, t: ?No. und wenn er' kriegt-

so Leut' verputzen' ja doch gleich wie-
der l"

Ein Bedsord County Mädel for-
dert eniger junger Kerl ran for zu pa-
cke, für die Siegekrone de Staate.
Buwe, laßt euch et dahtane staue.

Ein Weihnachtsabend.
Jp fremden Laude am Kamin

Wirrücken rag zusammrn.
Denn mächtig draus drr Winlrrßur

Und praffrtt in dtr Flamm.

Der Ei spricht: ~J fremde Laud
!vei Mai ud Fackrldistrl

Aiünt doch zufree Wrihachtluft
1 Die Sicchpaim uad die Mistel."

?Drr Väter Brad, da EUrruhau
. Wir jetztmit ihue praugeu.

Bai wird: duften Veilchen dort.
Wir aber sind gegangen."

?Laßt nicht dr Hrimvrh stummen Schmerz
Dir Wrihnachi un erderden ;

Wir zogen au dem Vaterland,
Um nrue Glück zu irden."

,lO°ch laßt dle Nacht uns still begeh'n.
Kein Tanz, keln Becheeschwenken,

In stiller Andacht wollen wir
. i Der Heimalh nur gedenken!"

?Wozu noch hier den alten Brauch,
Wenn d'eans der Gelft entwichen?

Wozu den Todten Gruß nd Kranz,
Wenn längst ihr Bild eeblichen?"

Der als sprach, ein Dichter wai'S,
. Den von Altenglan' Wiesen

Dle Noth der Zeit, dle Zelt der Noth
Well über' Meer erwiesen.

ver Andre sprach : ?Noch steht am Main
Das Haus, d'etn ich gedoien.

Ich selder habe Welt hinweg
Mich l dle Welt verloren."

?Doch grünt auch hier der Tannendaum.
Und schmückt drn kahlr Wlntrr

Mit seinem nnteln Nadeldach,
Auch hier sind fioh Kinder."

?Warum den helmathllchen Brauch
Drr Fremde denn mißgönnen?"

Ihr goldner Segen ist'S ja nur,
Daß wir uns freuen können."

?Im Herzen ledt das Vaterland,
Da leben uns, Todten,

Wenn längst Ihr Staub dle Welt durchtos't
Aus flücht'gen WinteSbolen."

?Herein d'rum mlt dem WeihnachtSdaum,
Herein mlt GlaS und Flaschen,

Daß in der neuen Helmath wir
Ein Stückchen Jugend haschen !"

?Die Welt lst meine Helmath jetzt,
Dle welle, ungciness'ne,

Gilt auch der erst Becher dir,
Du alte, nie vergisi'ne!"

Der also sprach, elu Dichter tvae'S.
einst vom Heer drr Lieben

Die Tyrannei getrieben.

Da nabm der Erste auch sein Glas
Und sprach mit leisem Beden

Und einer Thrän' im blauen Aug':
?Germania soll leben!"

Nach Nord und Süd, ach Lst und West
Schickt England seine Töbne,

Daß sich ihr Herz an jrdrs Land,
An jeden Brauch gewöhne."

?Doch immer dleibrn Wandrer wir.
Die ledcn unter Zellen,

Die Mutter Deutschland nur erzieht
Dle Bürger aller Welten."

?Sie werte niemals heimathlos
Auf diesem Erdeneaume:

Die Heimath strahlt in goldnem Llcht
Von ihrem Weihnachtsbaume."

Von Nah und Fern.
Austcrn kosten ln Balllmore 35 Ecntsper Bushel.
Sl-WovernSr Aales von Illinois, starbplötzlich in voriger Woche.
Onkrl Sam schuldet jetzt 9 Millionen

mehr, als ln vorigem Monat.
Dle Wiedereinführung des Zolls auf

Thee und Kaffee wird im Congrrß nachdrücklich
befürwortet erden.

Der Mapor von Kittanning hat's Ta-
dackkauen aufgeaedcn, worüber seine Bürger
vor Freude außer sich sind.

Dampfer ?König Wilhelm", von
New Arrk nach Bremen bestimmt, ist an der
holländlschen Küste gestrandet. Die Passagiere
sind gerrltet.

Der König von Aschanire in Afrika hat
32 Weider weniger als rS Tage im Jabre gldt,
allein er dcadsichtigt, seinen Fraurn-Kalendervollständig zu machen.

Die Jury in dem Wilminglon (Del.)
Ltnilraud Prozeß gab das Verdikt ?Schuldig"
ab. Mr. HigginS, drr Vertheidiger der Ange-
klagten, beantragte ein neue Verfahren.

Ein Feuer in Green Liip, Erawfort Eo.,zc,stört- vorigen Dienstag Nacht 30 Häuser,
bestehend aus Läden, Wohnhäusern, 3 Hotels
und d? ProdueerS Bank. Der Verlust lrd
auf §90,000 eranschlagt. Versicherung unbe-
kann.

Pfarrer Peter Kreusch von der Alphon-
suS-Kirche In Wheeling wurde zur geler seinr
25 jährig, Priester ludiläum von den Mit-gliedern seiner Gemeinde ml Geschenken de-
ehrt, deren Gesammtwcrth etwa 1060 Dollars
crrelcht.

I- Fori Wayne, Ind.. beannie dieser Ta-
ge Eosall'S Waarenbaus mit den darin befind-
Ilchen bedeutenden Borräthen ab. Der Scha-drn wird aus H2S.MV veranschlagt.

Die Phlladelphla Pferdebahn Gesellscha-en haben sich Dampfschneepflüge angeschafft.
Theure Austern.? ln Salt Lat Sit

kostet das Dutzend Austern Pl.sg.

In Augulla, Ga., hat sich Mllton Malone,
der am Freitag gehängt werden sollte, am Mor-
gen desselben Tages durch Opium vergiftet.

t -> n die
ward, Ehase Halc, Collamer, Butler von Süd
Earolin, Mason von Virginia, Slitrll vonLouisiana, Bell von Tennesse und Erittrnde
von Kentucky. Alle diese sind todt. Seitdem
huben sich grwaltlge Umgestaltungen der Ver-
hältaissr in den Vee. Staaten vollzogen. Dieeinzigen trominenten Senatoren aus jener
Zeit, tie sich noch im Bundessenat befinden,
sind ShaS. Sumnir und Hcnr Wilson. Mlt
Ausnahme dieser Zivil ist der Senat von 1854
und der Srnal aus der stürmischen Zeit der
Anti NetraSla-Fragr den Weg alles Vergang-
lichtn gewandert.

In Philadelphia sind 40,000 Perso-neu ciußrr Arbeit.
Die Postgebühr für inländischeregistrirte Briefe soll auf acht Ernt re-

Vujirt werden.
Castrlar, der Präsident der Re

publik Spanten, ist gleich dem früheren
französischen Diktator Gambetla, ein
Israelit.

lii den Ver. Staaten wachsen
jährlich ungefähr 130,000,000 Büschel
Kartoffeln. Also kommen 3 Büschel auf
jeden Mann Frau und Kind.

Ein Redakteur von Indiana
schreibt: ?Wir gehen morgen zu einer
ländlichen Schwetneschau und hoffen ei-
nen Preis zu erhalten."

Paris, 12. Dez. Heute Morgen
ist tie Entscheidung des Präsidenten
MacMahon über des Gnadengesuches
für Marschall Bazatne mitgetheilt wor-
den.

Das TodeSurtheil ist in zwanzigjäh-
rige Hast umgewandelt worden. Die
Degradirung von seinem Range wird
ihm nicht erlassen, wohl aber eine be-schimpfende Ceremonie erspart werden.

Paris. 12. Dez. Marschall Ba-
zaine sandte gestern einen Brief an seine
Anwälte und ersuchte dieselben, reine
weiteren Anstrengungen in seiner Ange-legenheitzu machen. Der Brief schließt
wie folgt:

Ich werde nicht gegen da Urthetl ap-
pevtren. da ich in den Augen der Welt
da Schauspiel diese schmerzlichen Kam-
pf nicht zu verlängern wünsche. Ich
ersuche Sie, keine weitere Schritte zuthun. Ich blicke nicht länger aus das
Urtheil meiner Mitmenschen. Mein Ge-
wissen ist stark und macht mir keine Vor-
würfe.

Mit Zutraucn erwarte ich Rechtfer-tigung, welche <m Verlaufe der Zelt und
sebild die Partetleidenschaften aufge-
hört haben, erfolgen werden.

James Bentz,
Nro. S Market Tchuare,
Harrisburg, P a.,

hat soeben einen immensen Vorrath von

Dry-Goods,Äotions,ic.,
erhalten, bestehend zum Tbeil in

Dreß'Goods
von Mr Gattung,

Tücher und Cassimere
skr Zltklmer ul> Rnaken,

Calieoes, Muslinen, (Ringhams, Leinwand,
Hand-Tücher, Napkins, Bett-Tü-

cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Altzaeas. der beste und billigste
in der City.

Da Publikum st freundlichst eingeladen, unsrr Waaren , besichtigen.
Dankbar für da bisherige Zutrauen, und mit dem feste Boisatz, gute und

billige Waaren zu verkaufen, bltlen wir um die fernere Ganst de Publikum.
Es wird Deutsch nd Englisch i diesem

Store gesprochen.-ZW
Man vergesse nicht den Platz.

James Bentz,
Nro. S Market Square,

HarriSburg, März 27. IB7S-IJ.

Schuh-Pallast!
Soeben erhalten

ein großes und auserwähltes Affortment

Schuhen, Stiefeln -Rntztzers,
zu sehr niedrigen Preisen.

Man spreche vor, und lmtersnche unsern Vorrath nnd Preise.
Henry Rohrer,

Schuh-Pallast, Freimanrer-Halle, Dritte Str.,

Hakri 5 kll rg, pa,
November 6,1873?11.

Opcra - Haus
Kleider- und Furnisching - Goods-

Bazar!
Gin vollständiger Borrath!

Wir verlangen blos, daß man unsre Waare unter-
suche, und dann urtheile!

8. Frank ck Co..
Freimaurer Halle-Block,

Dritte Straße, Harrisliurg. Pa.
November 0, 1873?3Mt.

Herbst - Waaren
Die größte Auswahl,

Rene Mustern nd niedrig-
sten Preiste!

für alle Sorten Dry Goods in

Macklin's
Store. Feine Drest-Goods, Wol-

len-Stoffe, Linnens, Shawls,

BlanketS, Flannellen, Unterkleider
Handschuhe, Strickereien, :c., :c.

Geo. Macklin,
Market Square, Harrisbnrg,

Harrisburg. Oktober 2,1878?

Carpets, Carpets, Carpets, ä:c.

Friedrich W. Vingst,
213 Rord Zweite Straste,

(Christian Snavely's alter Platz.)
Harrisburg, Pa.,

Händler in

Carpets,
Oel-Tücher, Fuß-Matten,

Brüssel-Carpets, sowie feinen andrenCarpets,
Groste Grniedrigilng ißn Preise !

Wir haben jetzt einen großen Vorrath obengenamkter Artikeln
auf Hand. Es sind die besten im Markt, nnd werden zu den
billigsten Baar - Preisen verkalkst.

Es wird Deutsch in diesem Store gesprochen.
Man vergesse nicht den Platz:

Nro. 213 Nord Zweite Straße, oberhalb Loeust.
Harrisburg, Mai 1, (Ott. 30. ) 1873?1 f.

Germania
Feuer - Bersicherungs-

Gesellschaft
vo

New-I 0 r k.
Jährliche Ueberficht für da Jahr ea-

ded Dezember 81, 1872, an den Geueral-Anht
te de Staat, Peunlhlvante berichtet, gemäß
de Gesetzen diese Staate -

Vaar-Capital, ...5500,000.00.
Vermöge.

Saar an Hand und in der Sank, 1871.88.04
Prämien zu colletliren, 55,721 .8

Lien au,

uSgellehen gegen Depositen l2!2i'.aaver. Staatrn-Vond, 401,000.00vaakstock nd Staatsbanken, 28,a.s
Zuwachs an Interesse, ,01.20Rechnungen zahlbar, 4,808.11
ndercl Eigenthum, verschiedene J1em.14.41.S

1,818,347.4

Verbindlichkeit p.
verlasse in Boston, 100^,14.88Andere Verluste, SS.O2K.7S

270,441. 2

Rud. Garigue, Präsident.
Joh. Edward Kahl, Blze-Pässdent.

Hugo Schumann, Sekrtär.
Ihr Kapital ist in Baarem Gelde angelegt.

Sic hat lein Noten - System, da wie Mo.-Igage
auf dem Elgenidum liegt. Sie erlangt leine
Nachzahlung. Die Prämien erden in daaeem
Gelde ewbczahlt für den ganzen Zeitraum derVersicherung, entweder für den Zeitraum von et-nem, drei oder fünf Jahrin, welche unbedeutend
höher find, lg in den Gegenseitigen verstcher-nngS-Gesellschafle.

Auf Wunsch der versicherten werte die Pollcen n deutscher Sprach, abgefaßt.

Versichert in der Germania?
Die älteste, reichste und zuverlässigste

Deutsche
FeuerVersicherungs-Gesellschaft

in de Ber. Staaten.

William Muir,
General Agent,

für Pennsylvania, Maryland und Dt
laware.

Lokal-Agenten
E. C. Jrvin und
F. Wm. Liesmann,

für HarriSdurg und Umgegend.
S. Fleischer,

für Hollidaysburg und Ilmgegend.
Office: Neo. öl-1 Walnut Straße,

Central - Bureau für Penvsylvanien

No. 18 Nord Dritte Straße,
Harrtsburg.

?Germama"
Kranken Unterstützungs-

Gesellschaft
von Alleghenv.

(Jnrorporirt von der Gesetzgebung de Staate
Ptnnsplvanien am IS. März 1872.)

Office: No. 194 Ost-Ohiostraße.
Unterstützt Kranke und durch Zufall verun-glückte unter drn liberalsten Bedingungen.

Beamte:
Präsiden t?Rudolph E. Oehmler.
Vtee-Präside t?August Weinmann."
Schatzmei r?Christian Klickrr.
Grneral-Ageni-John Hrlbling.

Garantirte Anleitungzur
Butterbereitung.

Leicht nkenndar und esn>ns srthellhaftfft,Farm in Anhetrach er hent Tage
ausiauchendeu großen vnitersadrtk.

Schriftliche Ansragra antwortet.
Hibler. Chemiker,
VS Sprnce Street,

No. 13,1573. Philadelphia, Pa.

Chartes ZNeyen u. Co.
iwzt

dcnischc Jazeige Agentur
für die gesammle dentsch-ameeikanische Press,

37 Park Raw ud 14ö Nuffau Str.,

New-lork,
tablirt seit ISS7.

besorgt alle Arle von Geschifts-Anzeige, Perso-
nal-Aufforderungen :c. für
alle deutschen Zeitungen in den

Vereinigten Staaten,
sowie ln

Deulstbland und allen LändernCuropa'
Niw-Koit, 21. Novrmder. 1872.

Wochenblatt
des

New - Uorker Journal
da größte und inhaltreichste Wochen-

blatt ln den Ver. Staaten,
enthält

eine vollständige Ueberflcht de Ereignisse
au allen Gegenden de Welt wäh-ren der Woche,

iitterestnnte Romane und Novellen,

Kunstberichtr, vellrtristischefi .
und eignet sich desonder zu, Veeftudung

In Land und nach Europa.
S erscheint jede Mittwoch und kostet

Sin Nummer 82.50 per Jahr-
Eine Nummer Gl.2sfiir 6Mt,

Nach Europa ersandl ncl.t Poeto t
Für in Jahr 84.50

? .. halbes Irhr 82 25
~ drei Monate 81.15

Elnzelne Nummern 9t>.
Für Tanada Ist der Adonnemenls-Prel lnrl.

Porto jährlich 83..
Agenten erhallen einen anschnlichen Rebatt.

Auswärtige Abonnenten haben da
Porto-terieliäbrlich nur 15 Cent an ihre

Voraug zu bezahlen.

Office zu senden, oder'durch acceptlet Agenten

zu bestellen.

Expeditions- Bemerkung.
Wir ersuchen unsere verehelichen

Abonnenten, uns ihren Wohnsitz, d. i. Post Of-
fire, Eounly und Staat, in an un gerichtete
Briefen mit möglichster Genauigkeit anzugeben
nd bei Uebeefiedelungen nedst dem Name
ihre neuen Wohnortes gleichzeitig die frühere
Adresse gefälligst mittheilen zu ollen.

Man adressire Briefe wie folgt >

13 sc 15 Llintkuin Street
Juli 3. '73-6 M. VON..

Direktoren:
R. C. Oebmler, PH. Schmidt,
Anton ZUgler, August Welnmann,
Joseph Debachcr, Christ. Klicker,
W. Schuhmartrer. Geo. Rieseck,

.Caspar Rah.

zukommen, sind alle etnem Bcalau-
digungSscherne, welcher vom Präsident und Sekre-
tSr der Gesellschaft unterzeichnet ist, versehe.
Die zur Kenntniß de Publikum.

Hermann Luersten,
No. AIVRace Strasie

Gen.-Agent,
für Cumberland, Dauphiu, Ltbanon

und Bort Countle.

Thatige Agenten verlangt.
Alleahenp. Va.. Juni 27. 1872-IJ.

Germania
Lebens - Vcrsicherimgs-

Gesellschaft,
Broadway, New-lork.

Hugo Wesendonck, Präsident.
Friedrich Schwendlrr, Vice-Prästdent.

Cornelius DorrmuS, Sekretär.
H. CilliS, Aktuar.

Uebersicht de Zustande der Gesellschaft!
Bilanz am 1. Januar, 1872.

Crsie Hypotheken G 7 pTt. Zin-
sen angelegt 48,048,700,00

SSO.S27.SO
Darlehen gegen Sicherheit 45,000.00
Angewachsene Zinsen 5,17.7
Baar und Depositen in Banken 0,882.88

gegen Sicherheil IS,000.00

Polinn'Bol,Blo.4
Mobiliar 1,782.88
geuer-Asseeuranz tezahlt für Hp-

polhekrn 1,247.40

4,040,788.81

<V"Ageture in ganz Europa.
Jedrr, der wenigsten ztvei Jahre versichert war,

nach deNl,onlriduii°plmiberechnete

Jährliche Dividenden baae.

Policen weiden auf alle dewabrte Arten
ausgestellt, von 1000 dl 20,000 auf em einzel-

F. W. Liesnla n n,
Agent fürHarriburg,Mtddlrtown, Car-

ltle u. s. w.
Januar 2, IS7Z?II.

Wirth's
Hotel und Nestauraiion,

o. SVBB so Markt Str..
<,r4Bn> de Pen a '-et tdt.>

Philadelphia, Va.
Vleste Signiern, wel .e und da tertth,

Laneafter Sagcivier stet auf Hand. -
ster servtrl auf jeder Art. Reisende
find, hier eine eomfortahle Heimath.
Spciseu ende,eilet t Minute, fitr

dienienigen. welche mit de Zn,
hznreise wünsche.

I. H. Wirth. Eigeuthüme
Juli lt. tö?2.

F. n. Roehmer.
PlnmberGas-Fitter,

N. 2S Süd Zweite Straß.
Mrisluldg.

OrffruU sowie Privat-Gedäude nen
ml, de ernsten un este

Gas- und Wasscr-Firturen

Da beste unb slckerst-Miltrl gegen dle ver-
schiedenen Angriffe der Lunge und der Kedle,
wie: Hicsten.Schnursen.Cngdrttsligskit, Be an-

sucht und zur Erleichterung schwindsüchtiger
Kranken, wenn die Kiaiilycil schon tiefe Ein-
schritte gemacht hat.

Milsrlässö bei 4. vieler Lko., Veite, U.
PtlreNolhet>er und zgrozulgen zu haZeu.

tu Packet 20 ., 0 Packele iiir 1 00.

mit ncbenste-
bcnder Hg-

o c -et bei - Mark-
scwie dem

NamenSzuge der Herren t t?-,.

versehe ist.
Dr. Hu>;ust Xoeuisz'u

Hamburger Tropfen.
Ein untrügliches und sichere Mittel gegen alle

Krankhcile des Magen, der Leber, de Un-
terleibes, seser sie au Vcrschleimung, angc-
häuslcnKrutiiäten und Unverdaulichlcit entstan-
den sind, als tolikartige Leibschmerzen.Beschwer-
dcn de KcpfeS. der Brust, Schwindel, Drücken,
Düsterkeit de KcpseS, Veklemmnngder Brust,

Eine Flasche 20 Eis. Ii Flaschen E2.
Dr. Aug. König'S

Hamb. Kräuter - Pflaster.

22 llt.per Vaet S Packele tele I.

Inallen deutschen Apotheken zu haben.

Ayer s
Sarsaparilla

stetig vergrößert, da derselbe ans dessen inne-
wohnenden Heilkräften begründet ist und
durch seine merlwürdigon Heilungen ausrecht
erhallen wird. Mild genug, um gesahrloS
und wohlthätig fürKinder zu lein, und doch so
durchgreifend, daß es die schlimmsten Verun-
reinigungen de Blutes wirksam au dem-

selben enlsernt, wie z. B. strophulöse und sy-
vhilitisch Säjle. Unrcinigkiten oder Krank
heiten, welche Jahre lang im System versteckt
waren, weichen diesem gewaltigen Gegengift
bald und verschwinden. Daher dessen wun-
derbare Heilungen, von denen viele allgemein
bekannt sind; bei Slripheln und allen stro-
phulöse Krantbeitc, Geschwüren,. Aus-
schlägen und Anlchlaglr-ulheitt'a der
Haut, Geschwülsten, Flecken, venle,
Bläschen, Pusteln, offene -bade, St.
Aatouseuer, Rose oder Erysipels,
Flechte, uäffeuder Flechte, Schuppen-
schlag de Kopse, Rtugflechte, und inne-
rer Berschwüruugtn der Bedärmuttrr, des
Magen und der Leder. Es beilt eben-
falls andere Krankheiten, für die c nicht be-
sonder geeignet scheine sollte, wie Was-
sersucht, VcrdauungSschwächk, Konvulfl-
neu/. Neuralgie, Herzleiden, weibliche
Schwäche,allgemeine Sehwärdr und wrlßru
Flnß, wenn dieselben Kundgebungen stro-
phulöser Eiste sind.

. .

Es ist ein vortreffliches Wiednyerstel-
luugsmill.'! der Sesnndbei und der Kräsle
im Frühjahr. Dadutck. daß es de., Appetit
und die Berbauungsorgan crneue-.t, besei-
tigt es die Erschlassuug und E.luallungen
dieser Jahreszeit. Auch wenn keine Krank
bei! Vorhände 11 ist. süblen sich die Leute, wenn
ihr Blut gereinigt ist, besser und leben länger.
Da Sollen, erdält erneuerte Krast und gleich-
sam eine Verlängerung de Leben Kontrakt.

Präparirtvon >

Dl.J.C.Ayrr C Powell, Mafl.,
Verlaust' 'allru Drtstr >hr>.

Wegweiser skr Reisende.
Pennsylvania Central Eis,bah.
Zr -erlassen da Pennsylvania Etsrndayn

Depo HarriSdurg,glich <s fv'sst'
An nd nach Nov-mher 2,1573.

VefiUch.Philadelphia rpreßzng, - Z.20
-

- - S.to "

Lancaster Zug (,lMount I,) 7.35 am
Pariste Erprrß.ug, - . IZ.IO
El,a rprrß,g, . ILO Nach
Harrisbura ecommobatto, 4ckX> ?k-?'-"Ad.,,.'
lfirt Postzua, ... 3Db vti
rir Erpreß,, . . 5.00 Nach
Pacifie Erpreßzug, -

- 4.10 Gor
Wrg-Paffagierzug, - - S.vovn
Pofiz, .... IJONch
Schnellzug, . . . b.IS ?

Plltsburg Erpreß .
. 11.40 Ra.

tntnnati Expreß, - 12.40 Mera
Readtng Eisenbahn.
Winter-Arrangement.

Montag, den 10. Navtmber, IS7S.
Züge erlasse Harri?, für New.Kee WI,

solet: Um t.jo, ab u 8.1 vormittag,
und . Nachmittag, mache Eonnet-
Iton tt Zügen af er Pennsylvania Elsendah,
und kommen tN.Kort an um 12.8 Mittag,
und um 8.8, nd um ,4b Nh Nechmtltag re-
spektive.

Zurückkehrend erlassen sie New.Kork 9.0vormttlag, 12.00 und s.so Nachmittag, Phl-ladelphla um 7.30, und Y.li vormittag, nd
um 8.80 Nachmittag und um 7.10 Abend

Züae gehe ab nachßeabtna, VNill,raa-
qna, RinerSville, Ashland, Shamottn, Allenww
und Phtladelphto um 0.80 . 8,10 v0rm.,2.0 n,
4.00 Nachm., und hält an tu Led anon und alle
Hauplstationen; der 4.00 NachmtttagSzug connee-
tirt dlo für Phlladelphla, Pottgvllle und Ealnm-
tia. Züge für VottSvllle, SchuhlktllHave nd
Auburn, üdcr dle Schuyltlll nd SuSanrhann
Slsrndahn erlasse Harrlsturg um 8.9 Nachm.

Ost - Penasplvanlsche.güae erlassen Rradlng
für Sllenwwn, Easion u. R.Kort um 7.80, l.A
V.M und um 4.00 Nach. Zurückkehrend er-
läßt Rew-Kork um 9 Uhr vormittags, um 12.i,
nd um .80 Uhr Nachm., und Allenlown n 7.29vorm., 12.20, 2,19, 4.80 und 8.00 Rachmtttag.

ver weg - Passagier,a erläßt Phtladelvita
um 7.8 vorm., acht Eonnecti tu Readtng
mit etuem Zug auf der Ostprnnsylvanla Elsmin, kehrt von Poiltlle zurück um 4.BoNachm.
üb hält auf allen Stallone an.

verläßt Pottgvllle n 8, 8.00 . 9.19 vorm.,
und um 2.80 Nachm. i o Herndo 10.00 0.
M., und von Shamoti um 8.0 . 11.02 vorm.,
von Ashland um 7.18 vor, und 12.2 Nachm.oa Mahauoy Etty um 7.08 vorm., und 12.Z
Nachm.. von Tamaqua um 0.10, 9.8 vorm. n
2.10 NR., für Phlladelphla, RewKyrk, Neadtng.
HarriSdurg, c.

verlassen Pottgvllle, la SchuylkM und S9-
anchanna Eiscudah, um 8.00 Vor, für Harrts-
durg, und o 12.0 N. M. für Plne Grov und
lremont.

PoltSville Aeeomodationgzug erläßt Polltvtlleum . vorm., pasflrl Rcadtng um 7.8 vorm.,
tommt in Philabrlphia um 10.I vorm. an, nd
zurückkehrend erläßt Pdiladelvhta um4.4o'Nachm.
yassirt Readina um 7,10 NM,, und erreicht Polt-
ille um 0.00 RR.

phlladelphla sNemite . Breeu Straße) <8

Columbia Eisenbahnlügt erlassen Reahlna
7.40 vorm. und .18 Nachm. für Ephrata, Litt,

Perkiomen Eisendahnzü verlasse Perkwme
Junetion um 0.00 VM., und 2.20, s.it und 0.00
SIM? zurückkehrend erlassen PennSdiira um 0.00
und 7.21i80r.,nd nm 12.1innd4.10 Rachmin.,
eonnerileend mit Zügen aus der Readln Eisen

tionen mit Züge der Reagin Eisenbahn.
Die Coledrooldalezüge erlassen PotlSto

0.400or.l.00, 0.20 Nachmittag, für Mt.Plea-
sant, zurückkehrend erläßt Mt.Pleasant um 0.00
. 1i.20VM., nd 8.00 N.M., und erdlnde
Zügen der Readlna Elsendah.

Die Ehester alle,ige erlassen vridgepyrt u
8.8 vorm. und NM 2.82 u. 0.88 Nachm., znrtck-

n Züge N.kllort um 0.8
Abend., Philadelpdia 8.00 vormtnag . 8,l

Nachmühl PoltSville um und um

mittag, und Reatün'g um 4,10 und
u. >O.lO Nacht für Harridurg, um 7.8 vorm.
für N.Kork, um 0.4 vorm., und 4.1 NR für
Philadellphla.

Commutation, Meilengeld, Saison-,Schul- nd
Ercurfln-rtcket nach nd ° allen Punkte z
reduzirteu Preise.

Gepäck mit Check ersehen I 10 Psunl Behe
Passagier gestallet.

I. C. W 0 0 tte,
Readlng, No. >, >B7B. Gen t Snpt.

Northern Central - Eisenbahn.
(Winter-Tabelle.)

Durch- und direkte Rounte nach Washington
Baltimore, Erle, Elmira, Buffalo, Rö-

chest und Niagara Fälle.

Funs Züge täglich
von und nach

valtimor S Washington Cith
Vier Züge täglich

nach und von der Nord- und Wcstzwetg Gu-
quehanna, dem nordliche und estllchen

Penusplvanten und New-lork,

Von und nach Msniag, Nov. 3, 1373,
erlassen Passaglerzlige da Pennsylvania Ei-
enbahn-Devot täglich wie folgt:

Rdeich (nachErlen.)
Postzug, erl. Balllmore täglich, ausgenom-

men Sonntag, um 8 30 Morgen. Darrlsdurg
um 1.30, und WllllaniSport nm 6.35 Abend
Ankunft ln Elmlra 10.35 Nacht.

Schnellzug erläßt Baltimore ägllch, auge-
nomine Sonntags, um 1.40 Nachm., Harrls-
durg um 5.05 Nachm., aud kommt Abend um
9.10 lnWllliamSporl an.

Hairlsburg AccommodationSzuz vcrläßlßat-
tlmore ägllch, ausgenommen Sonntags, um
3.50 Nachm., Antnnft In Hanlsburg um 7.45
tend.

Pacific Erpreßzug erl. Baltimore um 11.20
Moraen, Harrisbura um 3.05 Nachm. Wll-
liamspor um 7.50 Vormltt.. (ausgenommen
Sonntag), Slmlea um 12.05, Ankunft tEa-
andaigna um 3.35.

Renovo AcrommodatlonSzug erläßt Hanls-
burg lägllch. auSaenommen SonnlaaS, Mor-
gen um 8.25, WMlamSport um 1.10 Nach,
und kommt um 3.35 Nachm. ln Renovo an.

Südlich (nach Baltimore).
Postzug erläßt Elmlra 5.458.-M.Wllllam-
vort 9.30 Morgen. HarrlbSdurg um Z.IO.
Nachm. Ankunft lnßaltimore um 6.35 N.-M

Der Schnellzug erläßt Eanandaiaua täglich
ausgenommen Sonntag um 12.05 Nachm.,
Elmira um 4.15 Nachm., WllllamSpoet um
9.30. dend. Ankunft In Hanisdurg um
2.50 Morgen.

Erpreß,ua verläßt HarriSdurg 5.10 B. M.
Ankunft ln Balllmore um 8.45 B. M.

Elnrlnnati Sxpreßzug erläßt Harrrsburg
täalich um IV.HN Nachmilt., und kommt um
2.20 Bon, ln Baltimore an.

Baltimore AccommodalionSzug erläßt Har-
riSdurg täglich, ausgenommen Sonntag
8 Uhr Morgen, und kommt um 21.25 Nach,
ln Balllmore an.

Harr<deg AccommodatlonSzng erläßt Re-
ns lägllch, ausgenommen Sonntag, um 1
Nachm., Ankunft tHarriSdurg 7.50 Aden.
llweite Aukuft end au fich au i

Office lPttinsylvanla Elsenbahn-Depot.
.I.Ca, satt.

HarriSdurg, No. 3, >873.

Cimberlaub Balleh Eisedh.
Zeit-Tabelle.

scküyend am Montag, den Z. Noormder l7.

westlich.Züge oeg. N. M N. M
Verlanen Hanlturg 7. 2.00 S.l
Kämmen an tu Mechinletdneg tc.oo 2.20 .

? ? Eariwl 8 8.o .li
? ~ Newvlle . Z.BO .4

.. dl,nbure 0.8 4. 7.1
~ Egder'g lo.o 4.80 7.4 t

? Greeneastle i.8 t.oa
? ? Oag,>, . .80
? ? Maritdneg >2.0 v.B

Oestlich.
Züge Mo?. Moi. N M.

veelassne Marlin, 7.8 8.
~ 4.iee>,a .8c .,

? Ärceniafile .1 .1
~ Idawdita, d.ov 0.80 t.io
? yt,rdir, t.,8 ,. .

? Newvll! t.t z.o .?
~ DtUl .2 >,. ~

.. Mechantitdue .t li.Bo 7.1
Kamme in Hanl' 7.2 >2. 7.
..aall,. I.

.-Itckel ?.
Lame lark,

N^u^!^^k,


